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Kreisklasse

TTV Weiterode 1952 (J13) : SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 
Donnerstag, 23.11.2023, 18:15 Uhr

Sieg für den TTV Weiterode 1952 (J13)

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TTV Weiterode 1952 (J13) im Spiel der Kreisklasse gegen den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 fest.
Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Schalles und Holstein, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieben. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Robin Schalles, der
durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf holte.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Schalles / Holstein beim 3:0
mit Amiani / Roslik. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Dederer / Dorogokuplya
ihren Gegnern Schaffert / Waldstein letztlich beim 4:11, 11:6, 4:11, 5:11 nicht gefährlich werden. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Sofia Dederer hatte derweil gegen
Jakob Amiani beim 7:11, 6:11, 3:11 wenig zu bestellen. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt
nun ein 1:2. Sofi Dorogokuplya gelang es Laura Schaffert zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Beim 3:0-Sieg gelang es Robin Schalles den Gastspieler Adrian
Roslik in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Luca
Holstein machte mit Fabian Waldstein beim 11:8, 13:11, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Sofia
Dederer überzeugte im Einzel gegen Laura Schaffert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu
rütteln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sofi Dorogokuplya beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Jakob Amiani. Robin Schalles gelang es, Fabian Waldstein im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Probleme zu Beginn des Spiels musste Luca Holstein
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Holstein nun bei 3:1, während Roslik bislang einen Sieg und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTV Weiterode 1952 (J13) am 09.12.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC 02 Dreienberg-Friedewald, während der SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 am
07.12.2023 gegen den TV 03 Heringen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Weiterode 1952 (J13)

Doppel: Schalles / Holstein 1:0, Dederer / Dorogokuplya 0:1 
Einzel: S. Dederer 1:1, S. Dorogokuplya 1:1, R. Schalles 2:0, L. Holstein 2:0 

 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928
Doppel: Amiani / Roslik 0:1, Schaffert / Waldstein 1:0 
Einzel: J. Amiani 2:0, L. Schaffert 0:2, A. Roslik 0:2, F. Waldstein 0:2


